BUNDESZAHNARZTEKAMMER
Sy, R —

/ahn-, Mund- und Zahnersatzpflege
fur Menschen mit Pflege- und
Unterstutzungsbedart

Muster-Vortrag der Landeszahndarztekammer Thuringen

in Zusammenarbeit mif

- der Bundeszahndrztekammer (BZAK),

- der Deutschen Gesellschaft fUr Alterszahnmedizin (DGAZ) und

- der Arbeitsgemeinschaft Zahnmedizin fur Menschen mit Behinderung oder
speziellem medizinischen Behandlungsbedarf (AG ZMB)
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BUNDESZAHNARZTEKA MMER

Wozvu uberhaupt Zahn-, Mund- und
Zahnersatzpflege ?

Gute Mundhygiene
fordert
Wohlbefinden und
Lebensqualitdt.

haufiger Befund
Ziel ? - Eigene Mundhygiene so
- Karies vermeiden selbststandig wie moglich
- gesundes Zahnfleisch durchfuhren.
- passender, - Pflegepersonal Gbernimmt
funktionstUchtiger Mundpflegeaufgaben, die
Lahnersatz der Patient nicht selbst

ausfUuhren kann.

© AGIMB/BZAK/DGAL 3



Einfuhrung

Schmerzfreiheit
Kaukraft
Geschmack

——— | — -
- © https://www-piezdde/apfella/

Wohlbefinden

Sprache
Selbst tgefUhl

Asthetisches AuBeres

Wurde
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» ..© Handbuch der Mundhyegiene

EntzUnd sfreiheit

Gesundheit

© AGIMB/BZAK/DGAL 4



BUNDESZAHNARZTEKAMMER
e

Zahnbelag, Karies und Parodontitis

Was wird krank?
Zdhne

Zahnbelage (Plague) sind Bakterien
und Speisereste, die auf der
/ahnoberfldche fest haften.

Zahnstein entfsteht, wenn sich
Mineralien aus dem Speichel in die
Plague einlagern.

Bei Zufuhr von Zucker produzieren Bakterien Sduren. Diese
Sauren zerstdéren die Zahnoberfliche ) Karies.

© AGIMB/BZAK/DGAL



Zahnbelag, Karies und Parodontitis

Zahnhalteapparat

Zahnbeldge und Zahnstein reizen
das Zahnfleisch und verursachen
dort EntzUndungen - Gingivitis.

Wdachst der Zahnbelag in die Tiefe,
werden der Knochen und der
Zahnhalteapparat angegriffen

- Parodontitis.

Schreitet die Parodontitis voran, kommt es hdufig zu Mund-
geruch; die Zdhne werden locker und fallen schlieBlich aus.

© Handbuch der Mundhygiene

| Auch Zahnimplantate sowie Schleimhdute bendfigen
gute Pflege, um EntzOndungen zu vermeiden.

© AGIMB/BZAK/DGAZ



Warum ist Mundhygiene wichtig ?

» weniger Schmerzen
» Lahne und Zahnersatz halten langer
» weniger Risiken fUr die Gesundheit

» weniger Kosten

BUNDESZAHNARZTEKAMMER

© AGIMB/BZAK/DGAZ
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Risiken schlechter Mundhygiene

Schlaganfall
Lu ngenenfz(jndungen Parodontitis zieht weite Kreise

Diabetes

A\

Schlaganfall

Herz-Kreislauf-Erkrankungen

vV V VYV V

Gelenkerkrankungen

Lungenentziindung Herz- und

GefaBkrankheiten

Zuckerkrankheit

Gelenk-
erkrankungen

Frithgeburt

© Fotos: Handbuch der Mundhygiene

Rauchen erhdht das Erkrankungsrisiko, verschlechtert die Wund-
heilung, kann die Mundschleimhaut verandern und
beguns’rlgi Mundkrebs. © AGIMB/BZAK/DGAZ 8



BUNDESZAHNARZTEKAMMER
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Risikofaktoren fur die Mundgesundheit

Medikamente

» gegen Epilepsie (Phenytoinpraparate), Bluthochdruck
(Amlodipin) oder nach Organtransplantationen (Ciclosporin A)
kbnnen Zahnfleischwucherungen ausldsen;

Mhhe

M

A V*

W e, Vi e
Pk %

Prothesendruckstelle und
Wundheilungsstérung unter
Bisphosphonattherapie

Medikamentenbedingte
Zahnfleischwucherungen

© Fotos: Handbuch der Mundhygiene
© AGIMB/BZAK/DGAZ 9



BUNDESZAHNARZTEKAMMER
e

Risikofaktoren fur die Mundgesundheit

Medikamente

» viele Medikamente reduzieren als Nebenwirkung die Speichel-

produktion;
= ] T T 7
» Blutgerinnungshemmer
erhdhen die Blutungs- L
neigung des |

! @i‘.} , ‘
; ' ‘ o3 ‘i‘\ .:
ZO h n ﬂ e ISC h es * Bluterguss nach Zahnentfernung unter Trockener Mund,
blutverdiinnenden Medikamenten eingerissene Mundwinkel

© Fotos: Handbuch der Mundhygiene

=== KEINE Angst vorm Putzen, auch wenn es blutet !

© AGZMB/BZAK/DGAL 10



Risikofaktoren fur die Mundgesundheit

Rauchen

» vermindert die Durchblutung der Schleimhaut und somit auch
die Abwehrkraft, wodurch das Risiko fUr Parodontitis steigt.

» verschlechtert die Wundheilung,

» kann die Mundschleimhaut verandern und begUnstigt
Mundkrels.

Diabetes

» erhoht das Parodontitis-Risiko. Umgekehrt erschwert eine
Parodontitis das Einstellen der Blutzuckerwerte.

© AGIMB/BZAK/DGAZ 11



Risikofaktoren fur die Mundgesundheit

Down-Syndrom

» Genetisch bedingt kommt es oft schon frOhzeitig zu einem rasch
fortschreitenden Abbau des Kieferknochens.

Bestrahlung bei Krebstherapie

» fOhrt im Kopf-Halsbereich hdufig zur Schadigung der
Speicheldrusen, was eine geringere Speichelproduktion und
damit Mundtrockenheit verursacht.

© AGZMB/BZAK/DGAL 12



Warnzeichen

Im Gesicht:

Schwellungen bzw. Asymmetrien
des Gesichts

eingeschrankte Mundoffnung
rissige Lippen oder Mundwinkel

In der Mundhohle:

Zahnfleischbluten
Zahnfleischschwellung

stark gelockerte Zahne

zerstorte Zahne

Mundgeruch

Zungenbelage/Borken

weilde/rote Flecken auf der Schleimhaut
,wildes Fleisch®

scharfe (Bruch-)Kanten an den Prothesen
Druckstellen

Belége auf den Prothesen

Prothesen halten nicht mehr/,schaukeln®

BUNDESZAHNARZTEKAMMER
e

Ausweichen bei Zahn- und Mundpflege
Verweigerung der Zahn- und Mundpflege
Verweigerung von Essen und / oder Trinken
Abwehrhaltung beim Rasieren

deutlich verlangerte Nahrungsaufnahme
harte Nahrungsmittel werden gemieden
Kauen nur auf einer Seite
Schluckbeschwerden

standige Mund- oder Zungenbewegungen
standiges Zahneknirschen

Unruhe

plotzliche Verhaltensanderungen z. B. Selbst-
[Fremdaggression, insbesondere bei Menschen mit
geistiger Behinderung oder eingeschrankter
Kommunikation, die Schmerzen nicht aul3ern
konnen

© AGIMB/BZAK/DGAZ
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Warnzeichen

Prothesen-Druckstelle

Beim
Beobachten
bereits

eines der
Warnzeichen
sollte der
/ahnarzt sofort

kontaktiert
werden.

BUNDESZAHNARZTEKAMMER
e

Schleimhautverdnderung

-

Prothesenbruch

© Fotos: Handbuch der Mundhygiene
© AGIMB/BZAK/DGAZ
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Merke !

> Altere und pflegebedUrftige Personen besitzen hdufig eine
Vielzahl von Risikofaktoren, welche ungUnstig fur die
Mundgesundheit sind.

» Die Menschen behalten immer haufiger bis ins hohe Alter eigene
LAOhne, wodurch das Risiko fUr EnfzUndungen und Schmerzen
stark ansteigt.

» Komplizierter Zahnersatz kommt bei Pflegebedurftigen immer
haufiger vor und fuhrt zu groBen Herausforderungen bei der
Mundpflege.

© AGZMB/BZAK/DGAL 15



Ziel

» moglichst wenig Bakterien
» Plague entfernen

» Bakterien nicht futtern

Wichtig ist eine konsequente Zahn- und Mundpflege!

© AGZMB/BZAK/DGAL 16



BUNDESZAHNARZTEKAMMER
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Saulen der Prophylaxe

Zahn- und Mundgesundheit

Zahnpflege
Zahngesunde
Ernahrung
Zahnarztliche
Untersuchung
Feuchte
Mundschleimhaut

Fluoride

© Handbuch der Mundhygiene

© AGZMB/BZAK/DGAL 17



Saulen der Prophylaxe

RegelmasBige Zahnpflege
mit Zahnburste und Zahnpasta

von Hand bursten

zur Kauflache hin auswischen

mehrfach wiederholen

1.
>
>
» schrQg ansetzen
>
>
>

nicht zu fest drucken

© Handbuch der Mundhygiene (Ausschnitt)

© AGZMB/BZAK/DGAL 18
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Saulen der Prophylaxe

2. Zahngesunde Ernahrung

selten (!)
SuBes
Saures
Klebriges

Zucker (auch versteckter)
fU.I..I.er.I. dle Bok.l.erlen Uﬂd SO”-I-e https://pxhere.com/de/photo/920092
daher moglichst vermieden werden.

PN’

R zahnfreundliche SUBigkeiten

Deshalb am Besten
verwenden |

© AGZMB/BZAK/DGAL 19
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Saulen der Prophylaxe

3. Fluoride
» schutzen die Zdhne vor Karies.

Der Karieszuwachs kann

um bis zu 70% verringert

werden.
» Fluoridhaltige Zahnpasta
-4 wiiil beruhl%t umnd derZahn w'rd%fl:;,%n.
» Fluoridiertes Speisesalz AR

.....

© Handbuch der Mundhygiene

© AGIMB/BZAK/DGAL
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Saulen der Prophylaxe

4. RegelmaBige zahnarztliche Untersuchung

ldealerweise findet die halbjdhrliche
Untersuchung in der Zahnarztpraxis

statt; sie kann bei Immobilitat auch im - R

WL oyl ekl
Heim oder zu Hause durchgefUhrt =
Name:
werden. Unabdingbar ist die ( |
Vorname:
regelmdaBige zahndarztliche ( )
. . . Geburtsdatum:
Untersuchung fOr Patienten mit )
: . — : StraBe:
eingeschrankter Kommunikation, die j; “j\
éLZ/Wohnort: '

Schmerzen nicht oder nur )
unzureichend mitteilen kbnnen ( z.B.
bei Demenz).

© AGZMB/BZAK/DGAL 2]



Saulen der Prophylaxe

5. Feuchthalten der Mundschleimhavute
Trockene Schleimhaut wird rissig, schmerzt
und enfzundet sich leichtf.

Daher muss eine trockene
Mundschleimhaut regelmafiig
befeuchtet werden,

z.B. mit Wasser oder Tee.

© Handbuch der Mundhygiene

Speichelfluss anregen z.B. mit Kaugummi

ausreichend trinken 1,5-2 Literam Tag

© AGZMB/BZAK/DGAL 22



» selbststndige Hygiene

» unterstUtzte Hygiene

» pflegegestUtzte Hygiene

N

BUNDESZAHNARZTEKAMMER

© Handbuch der Mundhygiene

zunehmender
UnterstUtzungsbedarf und
Leitaufwand

© AGZMB/BZAK/DGAL 23



Festlegung des Unterstutzungsbedarfs

Dokumentation

Die Mundhygiene bei Pflegebedurftigen erfolgt hdufig bei
eingeschrankter Motorik, Motivation und/oder Kognition. Zur
Festlegung des Bedarfs eignet sich die Mundhygiene-Pflegeampel.

AuUf einen Blick erkennbar:

Grad der UnterstUtzung P

Fragen zu ggf. vorhandenen Prothesen

wichtige Hinweise als Freitext

Letzte Aktualisierung (Bonusheft)

V. V V V V

(( )
1 2 @
g
2

Kontaktdaten des Zahnarztes

MundrygencplanFogeampal” _ L7 BW - Stand 012017

Pflegeampel moglichst mit dem Zahnarzt erstellen !

© AGZMB/BZAK/DGAL 24



Hilfsmittel fur die Mundhygiene
Zahnbursten

» individuelle GriffverstGrkungen an der eigenen Zahnburste oder

%
.
2. ‘e -
»

e Griffverst@rkungen aus
] Kunststoff / Moosgummi

il
—— g, 3
~

» konfektionierte (aus Fachhandel, Apotheke)
Elekirische Zahnbursten

.
» konstruktionsbedingt

» dicker Griff g

» Putzbewegungen

» selbsttatig
Interdentalbursten Elekfrische 7B Interdentalbirste

» zur Reinigung der im Alter oft vergroBerten ZahnzwischenrGume.

© Fotos: Handbuch der Mundhygiene
© AGIMB/BZAK/DGAZ 25
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Hilfsmittel fur die Mundhygiene

Dreikopfzahnburste wenn die Zahnpflege

vollstandig Ubernommen werden muss; es konnen | ad
gleichzeitig die Kau-, AuBen- und Innenfléichen | Dreik::'f
gereinigt werden.

Absaugzahnburste bei Schluckstérungen und
erhdhtem Aspirationsrisiko. Die BUrste ist hohl und
wird an ein Absauggerdt angeschlossen. Uber eine
Offnung im BUrstenkopf werden lockere Beldge und

Zahnpasta abgesaugt und kdnnen somit nicht e {\
»

AbsaugzahnbuUrste

aspiriert werden.

Prothesenzahnburste nur zur Reinigung von y &
Zahnprothesen, niemals im Mund einsetzen! Profhesenzahnbirste

© AGIMB/BZAK/DGAZ 26
© Fotos: Handbuch der Mundhygiene



Hilfsmittel fur die Mundhygiene
Zungenreiniger (behelfsweise Essloffel)

» zur Entfernung von Bakterien und abgestorbenen
Lellen vom Zungenrucken

» verbessert das Schmeckvermogen, sorgt fur
frischen Atem und verringert die Keimzahl

» wird vom Zungenrucken zur Zungenspitze gefuhrt
Becher mit Nasenaussparung

» erleichtert das AusspuUlen in halbliegender
Position

Ultraschallreiniger

» zur leichteren Reinigung von Zahnersatz

BUNDESZAHNARZTEKAMMER
e

© AGIMB/BZAK/DGAL

© Fotos: Handbuch der Mundhygiene
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Zahnpasta und Mundspullosungen

Zahnpasta

>

>
>
>

Mundspullosungen

>
>

alle handelsublichen Zahnpasten

erbsengroBe Menge genugt

Hauptsache Fluoride

geringe Abrasivitat

Speichelersatzmittel

Nnur unterstutzend zum Putzen

© Fotos: Handbuch der Mundhygiene

Pflegebedurftiger muss ausspucken kdnnen

» alkoholfreie MundspUllésungen verwenden

© AGZMB/BZAK/DGAL 28



Zahnpasta und Mundspullosungen

unterschiedliche Wirkstoffe
» Fluorid zur Kariesvorbeugung

» Atherische Ole, Zinnfluorid oder Chlorhexidin gegen Zahnfleisch-
entzundungen

Speichelersatzmittel
> nur bei extremer Mundtrockenheit

» besser erst mit ,,Hausmitteln* (Butter, Kamillentee) regelmaBig
befeuchten

» ausreichende Flussigkeitszufuhr

© AGZMB/BZAK/DGAL 29
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Mundhygiene: Zahn- und Mundpflegetechniken

Il Putzsystematik !l

. - Kaufladchen
Zahne g? AuBenfldchen
1. Kaufl&chen _g ' Innenfldchen
> erst oben, dann unten 4

2. AuBenfldchen

>
>

>
>

3. Innenfldchen

>

>
>
>

links oben, links unten

untere Schneidezdhne: Lippe mit Finger
abhalten

rechts unfen, rechts oben

obere Schneidezdhne

) . ZahnzwischenrGume
links oben, links unten

untere Schneidzdhne: BUrste senkrecht halten

© Fotos: Handbuch der Mundhygiene

rechts unten, rechts oben

obere Schneidezdhne © AGIMB/BZAK/DGAZ 30



BUNDESZAHNARZTEKA MMER

Mundhygiene: Zahn- und Mundpflegetechniken
Zunge
Die Zahnpflege erfolgt mit einem Zungenreiniger

(alternativ mit Loffel).

Hartndckige Zungenbeldge (Borken) werden zuvor mit Butter,
Margarine oder Speisedl angeldst
(Achtung: nicht bei Schluckstérungenl).

© Fotos: Handbuch der Mundhygiene
© AGIMB/BZAK/DGAZ 31



Mundhygiene: Zahn- und Mundpflegetechniken

Mundschleimhaut
Die Wangeninnenseiten und der
Gaumen werden mit feuchten

Kompressen (Pflaumentupfer)

gerelngf, dle Um den Flnger o Lnj(t;)bHondbuchderlv\undhygiene

gewickelt oder mit einer Klemme festgehalten werden.
Prothesenhaftcreme muss gewissenhaft entfernt werden. Speisedl
kann dabei helfen. Bei Mundtrockenheit erfolgt die Benetzung der
Mundschleimhaut mit Kamillen- oder Salbeitee mehrmails taglich.

© AGZMB/BZAK/DGAL 32



BUNDESZAHNARZTEKAMMER
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Pflegeritual

Vorbereitung

e Handfuch

e Einmalhandschuhe (unsteril)

e Zahnpasta auf Zahnburste

e Mundspulbecher mit Wasser

e gof. Taschenlampe/Stirnleuchte

e gof.
Mullkompressen/Pflaumentupfer

e ggf. Lippenbalsam
e ggf. Zahnzwischenraumbdurste

e gaf. Zungenreiniger
e ggf. Nierenschale

© AGZMB/BZAK/DGAL 33



BUNDESZAHNARZTEKAMMER
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Systematik

Inspektion der Mundhohle ist wichtig !

Eigene Wahrnehmung

» Mundpflegeset herrichten und
Handschuhe anziehen

e Handtuch auflegen .
¢ Anbahnung Hand-Arm-Schulter- > 1 .:_.' e
kopf 0 ,saubere Zdhne o S i

e gdf. Lippen pflegen "
alles gut
¢ gdf. Prothese entnehmen " g

e Zihne, Schleimhaut, Zunge ,,k(]ﬂﬂ gU'l' kGUGﬂ“

reinigen

e Mundhohle genau
anschauen

(Taschenlampe!) Diskrepd Nz

¢ ggf. Prothese reinigen/priifen

und bei Bedarf wieder zwischen Wahrnehmung des Patienten und

einsetzen

realem Befund

© AGZMB/BZAK/DGAL 34



BUNDESZAHNARZTEKAMMER

Erklarvideos mit weiteren Tipps zur Mundpflege
bei Hochbetagten und Pflegebedurftigen finden
Sie hier:

MUNDGESUNDHEIT
BEDEUTET  _
LEBENSQUALITAT

©BZAK/IQP

Quelle: https://www.bzaek.de/fuer-medien/video-audio.hitml

© AGIMB/BZAK/DGAZ
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https://www.bzaek.de/fuer-medien/video-audio.html
https://www.bzaek.de/fuer-medien/video-audio.html
https://www.bzaek.de/fuer-medien/video-audio.html
https://www.bzaek.de/fuer-medien/video-audio.html
https://www.bzaek.de/fuer-medien/video-audio.html
Tipps zur Zahn- und Mundpflege bei pflegebedürftigen Senioren.mp4

Selbststandige Hygiene

Wie das ganze Leben lang -
/ahne, Zahnhals,
/ahnzwischenrdume, Zahnfleisch

Die jetzige Generation der
Pflegebedurftigen erhdlt teilweise
ihre erste Mundhygieneschulung
in der Pflegeeinrichtung.

© Handbuch der Mundhygiene

BUNDESZAHNARZTEKAMMER
R N

Bei Schulung durch
Pflegepersonal/Angehorige:

Demonstration im Mund
Bewohner sifzt (steht) am Spiegel
Instruktor steht dahinter

ohne Zahncreme

Motorik testen

Anleitung zum FUhlen und Sehen
wenige Kerninhalte

YV V V V V V V V

wiederholen

© AGZMB/BZAK/DGAL 36



BUNDESZAHNARZTEKAMMER
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Unterstutzte Hygiene

spezielle Hilfsmittel Durchgreifbirste
» DurchgreifbUrste

» Dreikopf-Zahnburste
» Griffverstarkung

» Ultraschallreiniger

Prothesen

> OUBerhOlb des Mundes © Handbuch der Mundhygiene
» mit speziellen Bursten

» evtl. Ultraschallgerdt

© Handbuch der Mundhygiene - e © Trioblanc

© AGIMB/BZAK/DGAZ



Unterstutzte Hygiene

Pasten und Losungen
» [ahncreme = Hauptsache Fluorid

» Chlorhexidin desinfiziert
ohne systemische Nebenwirkungen

» Salbei und Kamille desinfizieren leicht

Achtung: Zitrus-Tinkturen zerstoren den Zahn!

© AGZMB/BZAK/DGAL 38



Pflegegestutzte Hygiene

» stark geschwdchte Bewohner

» haufig Mundatmung

» Atemwegsinfekte

Putzen

Prothese herausnehmen

Kontrolle auf Rétungen

wenig Zahncreme

LAOhne und Zahnfleisch mit ZahnbUrste massieren

besonders grundlich an gereizten Stellen

YV V. V VY V V

Kau-, AuBen- und Innenfldchen putzen

© AGZMB/BZAK/DGAL 39



BUNDESZAHNARZTEKA MMER

Pflege von Zahnersatz - Prothesen

Prothesen immer auBBerhalb des Mundes reinigen !

© Fotos Handbuch der Mundhygiene

Prothesenart und -handhabung mit dem Zahnarzt klGren |

© AGIMB/BZAK/DGAL
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BUNDESZAHNARZTEKAMMER
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Pflege von Zahnersatz - Prothesen

Prothesen sind sehr unterschiedlich gestaltet.

Vollprothesen Teleskopprothesen

N ~

¥ -
'W'

© Dr. Gunther Wurschi

© Handbuch der Mundhygiene

] Klammerprothesen
Riegelprothesen

‘S-
© Dr. Gunther Wurschi

© AGZMB/BZAK/DGAL 41



BUNDESZAHNARZTEKAMMER
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Pflege von Zahnersatz - Brucken

© Dr. Gunther Wursc

© Dr. Gunther Wursc

all

4

V V VY V

© Dr. Wolfgang Bleileven

dhnlich, wie eigene Z&hne
sitzen fest
schwierigere Pflege

Karies unsichtbar vom Rand her

© AGIMB/BZAK/DGAZ
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BUNDESZAHNARZTEKA MMER

Sind das eigene Zahne oder Ersatz ?

Heute;

zahnmedizinisch vollstandig
versorgte Patienten bis ins hohe

Alter

© R. Bottcher

Implantat-

versorgung

© R. Bottcher

© AGZMB/BZAK/DGAL 43



BUNDESZAHNARZTEKAMMER
—

Haltung

Bewohner sitzt | Kieferkontrollariff keine ungeschutzten
= Pfleger steht dahinter S Finger in den Mund

o
.

Bewohner sitzt im Bett Bewohner liegt im Bett ...  Pfleger steht hinterm Kopfteil
> Pfleger steht davor © Fotos: Handbuch der Mundhygiene © AGZMB/BZAK/DGAZ



Zahnarziliche Untersuchung, Noffall

Wann ist die Untersuchung durch den Zahnarzt angezeigt?
Neuaufnahme von Patienten

Vorsorgeuntersuchung mindestens 2 x / Jahr
Veranderungen im Mund
Verdnderungen im Essverhalten
bei Schmerzen

nach Krankenhausaufenthalt

vV V V VY VYV V VY

beschadigter Zahnersatz

© AGIMB/BZAK/DGAL
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Zahnarziliche Untersuchung, Noffall

Bonusheft aktualisieren!

Im Rahmen der Untersuchung kbnnen auch Zahne, Mundhohle

und Zahnersatz gereinigt werden.

Auch zahnlose Patienten oder solche, die Uber Magensonde ernahrt
werden, sollten vom Zahnarzt gesehen werden.

© AGZMB/BZAK/DGAL 46



BUNDESZAHNARZTEKAMMER
e

Zahnarziliche Untersuchung, Noftfall

Prothese bleibt im Rachen stecken e« Notruf wahlen
¢ Erste-Hilfe-MaBnahmen bis Notarzt da

Schwellungen im Gesichtsbereich  * kiihlen
e sofort Zahnarzt verstandigen

» Zahn in Zahnrettungsbox legen
e wenn keine Zahnrettungsbox vorhanden ist, Zahn in fettarmer

gekuhlter H-Milch lagern oder alternativ Zahn zum Feuchthalten
in Kunststoff-Folie (Gefrierbeutel) wickeln
e sofort Zahnarzt aufsuchen

Ausgeschlagener bzw.
abgebrochener Zahn

Zerbrochene Prothese,  Prothese nicht mehr einsetzen
abgebrochene Klammer oder e Zahnarzt verstandigen
Riss in der Prothese
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BUNDESZAHNARZTEKAMMER
—

Mundgesundheit in der Altenpflege

Mobile Zahnmedizin: Zahnarzte kdnnen heutzutage alle

notwendigen Praventions- und BehandlungsmalBnahmen
vor Ort durchfuhren.

© Fotos: Dr. Gunther Wurschi

© AGZMB/BZAK/DGAL 48



Kooperationskonzept zur zahnarzilichen
Betreuung von pflegebedurftigen Menschen in
stationaren Einrichtungen

Zustandigkeiten klaren:

» Wer ist fUur den Bewohner fUr die zahnmedizinische Betreuung
zustandige

» Hauszahnarzt oder Kooperationszahnarzt

Betreuven:

» Erstuntersuchung bei Neuaufnahme

» ein bis zwei Kontrolluntersuchungen pro Jahr
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BUNDESZAHNARZTEKAMMER

Kooperationskonzept zur zahnarzilichen
Betreuung von pflegebedurftigen Menschen in
stationaren Einrichtungen

Pflegekrafte instruieren:

» Uber Durchfuhrung notwendiger Zahn-, Mund- und
Prothesenpflege

» wie und mit welchen Instrumenten wird gereinigt

Pflegepersonal schulen:

» Fortbildungsseminare der Zahnarztekammern

» Deutsche Gesellschaft fur Alterszahnmedizin(DGAZ)www.dgaz.org

» |hr Kooperationszahnarzt vor Ort
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Mit freundlicher Unterstutzung von

Dr. Gunther Wurschi, LZK Thiringen
Dr. Klaus-Peter Wefers, MHBA, DGAZ

sowie allen Beteiligten der BZAK, AG ZMB und DGAZ, die an der
Erstellung des Mundhygienekalenders beteiligt waren.

Der Vortrag basiert auf dem Handbuch E =g E

der Mundhygiene: hitps://www.bzaek.de/aub

[=]
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BUNDESZAHNARZTEKAMMER
S N —

Herzlichen Dank fur Ihre
Aufmerksamkeit!



